
W-04-371-3 Zum Besseren. Neues Wachstum für unser Land.

Antragsteller*in: Aaron Ludwig (KV Böblingen)

Änderungsantrag zu W-04

Von Zeile 371 bis 373:
Bürokratieabbau: Gesetze sollen einen Praxis- Digital- und DigitalcheckGenerationencheck durchlaufen,
um eine bürokratiearme, machbare und machbaregenerationengerechte, über die föderalen Ebenen
hinweg konsistente Umsetzung in einer modernen digitalen Verwaltung sicherzustellen. Das soll 

Begründung

Politische Entscheidungen wirken häufig weit über eine Legislaturperiode hinaus. Dennoch werden ihre
langfristigen Auswirkungen auf jüngere und zukünftige Generationen bislang nicht systematisch genug
berücksichtigt.

Ein verbindlicher Generationencheck soll sicherstellen, dass die langfristigen finanziellen, sozialen und
ökologischen Folgen politischer Maßnahmen transparent gemacht und bei der Entscheidungsfindung
berücksichtigt werden.

weitere Antragsteller*innen

Marin Pavicic-Le Déroff (KV Tübingen); Christoph Euskirchen (KV Erlangen-Stadt); Elias Enderlein (KV
Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Lucas Pöllinger (KV Schwandorf); Richard Mannwald (KV Coesfeld); Miriam
Bergmann (KV Aschaffenburg-Land); Johann Kämpfer (KV Münster); Johann Rost (KV Berlin-Steglitz/
Zehlendorf); Maximilian Mattig (KV München-Land); Felix Gänsicke (KV Erlangen-Stadt); Wenzel Ormos
(KV Böblingen); Leander Hirschsteiner (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Julius Jakob Leon
Schwab (KV Ludwigshafen-Stadt); Clemens Justus Joshua Sachs (KV Bayreuth-Stadt); Nele Marie Bär (KV
Wartburgkreis/Stadt Eisenach); Nils Bjarne Köhl (KV Bitburg-Prüm); Moritz Grimm (KV Potsdam); Felix
Leander Droop (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Paul Benter (KV Berlin-Mitte); sowie 107 weitere
Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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